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war. Nicht das Gothifche, was in ihr fortlebt, Hi das Neue —-—— da es fchon da

war —— es il°c das Hinzutreten der Antike, welche das neue Element if’t, wie aus

dem Vergleich von Fig. 1 3°) mit Fig. 2 31) zu erleben ift.

Fig. ].
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Bramazrle's Sacril'tei von Sie. Maria ‚im:/a San Satin zu Mailand “’).

Gegenüber der Thatfaclie, dafs es unl‘treitig das Auftreten der Antike, ihr

Eindringen in die SpätGothik, ihr immer flärker werdender Antheil in der Archi-

tektur des XVI. ]ahrhundertes ifit, die das neue Element bildet, welches die als

»Renaiffance« benannten Erfcheinungen hervorruft; gegenüber der Thatfache ferner,

dafs eine möglichlt volll’cändige Behandlung der Aufgaben im Geifte der antiken

30) Facf.—Repr, nach: Revue gén. d'un/z., Bd. 44, Bl. 34.

31) Facf.-Repr. nach: SAEVAGEOT, C. Palais, Chätmux, lm‘lels tt mai/im; d: Franc: dc. Bd. 4, Paris 1867. Pl. 9.


